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Staatshandbücher

1732 Cammer Courier Mr. Schmiedel

1733 Cammer Courier Baron von Schmiedl / BaronSchmiedel

1735-1736 Hoftaschenspieler Gottfried Tuchscheer, sonst der kleine Schmiedel genannt

1737-1740 Hoftaschenspieler Gottfried Junge, Baron Schmiedel, sans repos genannt

1740
„jetztlebendes königliche Dresden“:                                                                                                                     

Schmiedel, Gottfr.  Baron sans repos, Cammer-Courier Wilsche Gasse bey der Frau Kolbin

1741-1743 Hoftaschenspieler Joh. Gottfried Graf, sonst der junge Bar. Schmiedel genannt

1744-1747 Hoftaschenspieler Joh. Gottfried Graf

1748-1751 ungeklärte Lücke - kein Eintrag

1752-1754 Jagd=Commissarius Johann Gottfried Graf, Baron Schmiedel genannt

1754-1756 als "Bettmeister-Adjunkt" und "Schloßinspector": Johann Gottfried Graf(f) genannt Baron Schmiedel

1741 November/Dezember Kaendler:  MT. Schmiedeln

1742 Gedicht über Schmiedel: Baron Schmiedel

1746 Gedicht von Schmiedel: Königl. Pohln. und Churfürstl. Sächs.Post Commisarius Baron Schmiedel

1754
Gedicht zur "Orttenburg": Johann Gottfried Graff de Schmiedel Königl. Pohln. und Churfürstl. Sächs.        

bestallter Ober=Jagd=Commissarius und Schloss=Inspector des Schlosses Orttenburg zu Budißin

Als "Postmeister (Bad) Lauchstädt" wird meist genannt: Gottfried Junge

GoogleBook "Bohemia"

siehe auch oben: Rückert

Im Gedicht über Schmiedel - Seite 28:

Hannß Gottfried Tuchscherer

Der Baron-Titel und der Name Schmiedel soll vom "echten" Baron Schmiedel stammen
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